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5dr. 1 9̂
Lanaeufchwalbach.  Donnerstag , 29 . Juni 1918.

86 . Jahrg.

Amtlicher Teil.

Zusammenstellung
. . « r« dem Scdulbausondr für das Jahr 1915

e»Loi Unter!aunuslreisl»

Schulverbände

r«rbach
Mchied'

Geroldsteiu
Egenroth

Eugeuhaha
Esch
Eschenhahn
Kischbach
öörtroth
Srebenroth
Hahn
Hambach
Hausenü.A.
Hausenv. d. H.
Heftrich
Heimbach
Henuethal
Hettenhain
Hilgenroth
Hohenstein
Holzhauseuü. A
Huppert
Idstein
Kemel
Sesselbach
Kettenbach
Ketternschwalbach
Königshofen
Langenschwalbach
Laugenseiseu
Langschied
Laufenselden

Martenroth
Michelbach
Nauroth
Neuhof
Niederaurofs
Niedergladbach
NiederjoSbach
Niederlibbach
Niedermeilingeu

u. Obermeiliugen
Niedernhausen
Nieder- u Oberrod
Nirderseelbach
Oberaurvff

u Nieder aur off
Obergladbach
Oberjcsbach
Oberlibbach
Oberseelbach
Orlen
Panrod
Ramschied
Rückershausen
Echlangeubad
Seitzenhahn
Springen
Steckenroth
Stlinzmargarethä
Striuztrtuitatis
Vockenhausen
Wallbach
Wallrabenstein
Walsdorf
Wambach
Watzelhain
Watzhahn
Wehen
Wingsbach
Wisper
WörSdorf
Korn-Algeuroth '

Wiistiiae au» den Schulverbaudskouten gehen den Her-
b°r« .xrcsi - « -

VSJSm*—*•„
I . B. : Dr . Ingenohl,  kreisdeputierter.

Limbach
Liudschied
Rapprrihai»



Leberwurst in Büchsen.
I« Beaaftandange » anlot geben , fo Ist

wir die« sofort mitzuteileo . Beanstandete Büchse« werde « ru>
s ^ ommev . Di - Büchse» müssen aber , wie alle Fleischkon.serven , kühl gelagert werden.

Langeuschwalbach , den 28 Juni 1918.

. m ®« königliche Landrat.
3 . Dr , Jugenohl , Kreisdeputierter.

An die Herren Bürgermeister
des Kreises,

EÄwgukg ." mt  eiIeÖ‘flt Men ' « sucheich um sofNige

Langenschwalbach , den 28 . Juni 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B . : Dr . Jugenohl , Kreisdeputierter.

Wie sich bei weiterer Untersuchung herausgestM,
bte  Angabe tm Tagesbericht vom 23 . Juni „ ^
fangenen Angreifern auf Karlsruhe hätten sich <£ 7  “

suuden , nicht zu ; die Gefangenen sind sämtlich

Oestlicher Kriegsschauplatz
Bei der Heeresgruppe des Generals v. Linn

wurde das Dorf Liniewka (westlich von © nfilr^ 9'*
südlich des Dorfes liegende « russischen
stürmender Hand genommen " ^ «Sr» ,

Sonst keine wesentlichen Veränderungen.

Balkan - Kriegsschauplatz

Außer Artilleriekämpfen zwischen dem Wachar - J *
Doiransee ist nichts zu berichten.

Oberste Heeresleitung

Biehhardel,verband für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Bekanntmachung.
mr V ®I Ur;5 be * | 2 der Satzung des Biehhandelsverbande,
für den R -Mraugsbrzirk Wiesbaden wird mit Genehmigung
stimmt ' ' " Regierungspräsidenten in Wiesbaden folgend? , be?

Avr?l" i9 ^ b7^ « - f  bd unserer Bekanntmachung vom 6.
»pr .I 19 .6 betr . Regelung de« Handels mit Schlachtvieh so-
wre der Bekanntmachurg vom l . Mai 1916 , Absatz I wird

füc bea  A ° r° uf von Schlachwieh
zugebilligte Zuschlag zum Ankaufspreis ’

. . . von 3 '/s • /„ auf 2 »/ . •/. ,
" Schafen . . . „ 8% „ 6«/„
» Schweine « . . n 5 #/ g«/°

herabgesetzt . Gemäß unserer Bekanntmachung " vom ° 10 . Juni

schlag «% ä8t ÖeZ f“C ben  Ankauf von Kälbern zugebilligte Zu-
2.

Diese Verordnung tritt mit dem 26 Juni 1916 in Kraft
Frankfurt a . M , 23 . Juni 1916.

Der Vorstand.

Der Weltkrieg.
Wk « , «rotes Hauptquartier , gg , 3ml. (Amtlich,,

Westlicher Kriegsschauplatz.

- Wien , 27. z -ui. (fflt ®.) «uttUch mied„w „,
S - . - ie - iIche ° » ,Ieg . , « auo,a^  E«

Zur Wahrung unserer vollen Freiheit des Handel«. .
unsere Front im AngriffSraum zwischen Brew»
stellenweise verkürzt . Dies vollzog sich unb -m "̂ ^  ?
K i ° 7 Z?7lust - . Alle aus diesem Anlaß C Ä*
©eite verbreitete » Nachrichten über Eroberungen

Ü»d. wie die folgende , aus militärisch ?» Gründ?
^ t 2 atmana  beweist , volikommm unw. hr" '

In bei Nacht zum 2,5. Juni begann die seit einer «u
vorbereitete teilweise Räumung der durch unsere «iJh ? *
wonnenen , im Gelände jedoch ungünstig? « öEJM? 1

^ fvjr bea Mittag 1 s -tz? -

fc “ “ «»<" « * « »-- ttuag -u an « ÄfrÄS
fdEjeti Astach- und Sugavatal zaghaft vorzusüble » c*m oruJ?

und » stach. - ? hi. it d7e eeLie ^ eS
gegen die längst verlaffeueu Stellungen de« aamen » ^"“t ***,«*WaU*-°ch ÄK ' 1

An beiven Tagen wurde an der ganzen Front ni**
^ a»Ufl eiCe  verloren weder Gefangene not «

schütze, Maschinengewehre oder sonstiges Kriegsmaterial^
Nunmehr gehen die Italiener an unsere neuen Stellen«

heran . Heute früh erst griffen sie den Monte Teste an b
Pe ucter schweren Verlusten abgewieseu wurden . Im Mm
S mt ^« e Patrouillen ẑur z,!ch

«iÄÄr scheiterten feindliche Ufi

Vom Kanal von La Baffee bis südlich der Somme machte
der Gegner unter vielfachem starkem Artillerieeinsatz , sowie
im Anschluß an Sprengungen und unter dem Schutz von
Rauch - und Gaswolken Erkundungsvorstöße , die mühelos ab-
gewiesen wurden Auch in der Champagne scheiterten Unter-

L^ M ?snll d^ ad*Crer  Üblicher Abteilungen nordöstlich von

Links der Maas wurden am . Toten Mann " nachts Sand¬
granatenabteilungen des Gegners abgewehrt.

ztonmftlJ' 8 ^ ben 5ie  Franzose « nach etwa
zwolfstündiger heftigster Feuervorbereitung gestern den

über mit starken, z . T . ne« herangeführten
Kräften die von « nS am 23 . Juni eroberten Stellungen

2 ? Erde ", das Dorf Flenrh « nd
die östlich anschließende « Linien angegriffen . Unter ganz
anßerordentlichen Berlnste « durch das Sperrfeuer unserer
Artillerie « nd in Kämpfen mit nuferer tapfere « Infan¬
terie find alle Angriffe restlos zusammengebrochen.

Ein feindlicher Flieger wurde bei Douaumont abgeschossen.
Am 25 . -vjiint hat Leutnant Höhndorf bei Raucourt (nördlich

fe ß 7 _k inbIid&e8  5Iufläeu0 ' einen französischen
Doppeldecker , außer Gefecht gesetzt.

.' ? " " bon,  27 . Juni . sWTB . Nichtamtlich s Die Till
schreibt in einem Leitartikel , daß die Aussichten de? Frarn
ernster  geworden seien. Die Schlacht um B erduni
tsun ein ^ hr kritische» Stadium erreicht . Man könne n
v7rmär !«b°d bU  wieder einen evtscheideoten Sch
« 9eta " Bnb  Üch ihrem Ziele genähert habend
französischen Kommandanten w .ff-n aber genau, 8 wa« sie

Verdun auSrichten können. Sie haben nicht die Absicht, e,
5« « « ' wenn sie es verteidigen können . Inzwischen istl
daß bn  englischen Front so heftig geword

* Straßburg,  28 . Juni . sZens . Bln .1 Duriü St I

favae »?n au * **, *7 ®onbec *“ 8 mit etwa 459 Kriegs
n*" mS en  öon B -rdun . Unter den Sefa«i

neu befanden sich, wie die „Straßburaer Roll " meldet o«

faae eeto ? fDl*CaP̂ n HU« öon 16  Jahren . Nach A,
öieaers rauge'' gut deutsch sprechenden französisch
Ä hl 7 T 8 mit 800  Kameraden direkt»

°n die Front von Verdun gekommen; von diesen «
nate in d» Nstst? £eben - d - im Platzen der ersten 9t
note in der Nahe dieser lungen Leute hätten sie alle da, 9
wehr auf den Boden fallen laffen.
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Ererbte Schmach.
Roman von  R - inhold O- tmav«

(Fortsetzung.)
(Nachdruck verbot« ).

fut‘ 8‘® L „ ste, etWmettem “nb  He, . -”“ SSL , tot o„b den k-in hählich-r

K-' d«  v « -« -» »» "
»“l ?«..». "■*b" ?? K 2 ?Z !

4
das

^ Liebknecht nicht a«s

-erichtv°° gehandelt habe, sondern daß politischer Sa-
Tiflfet Gesmnu8 0 V -rsedlungen gewesen sei.s-.° -° « .r ' -Uungen gewesen ' -i.
nalid- ur die T ^ ^ % flttf ^  mindest zulässig- Strase
, «r di«'«" der Aberkennung der bürgerlichen Ehre«
nk-"°t Gegen dies. » Urteil steht Liebknecht d°-

der Bernsung r«.

.«** 5 „sr „7-m6 -nt!«-. u- .°-u -6°- i
Di. >-i »»' di» «amia -

. « ■* t & Z ] & 8 tTÄ
btfttiS « iililäc Sott, fttm

„ . (<« W betten0.6» »i-i-n i>dchi°--wu- .

** v . * • » « ‘ iS s ” ts “ ,e ” ,d ’” " ”
reu -

. Ä ” Ä * « ) Di- - 00.
I -- ' i R°ch M-l-

to“ t 'S « Sotto » sch-i- t S tccnrj 'i au« Stmo . aunb
S e 12 000 mexikanischeTruppen zusam-

Wrd-Lhihuahua wette ^ mexikanische » avallrrieab.
men gezogen z ^ „ mexikanische Grenze sein,
t-iluuge» M -« im * « Jf ™ Zeit 60 Meilen im
Offenbar soll Seneral Persh g. Op« ationSbasiS abge-
Westen von Carrizallagertvo  l mexkantschen Streit-

JgTJwJÜ 2S & - •— ““ f90- 618 94°°°
Mau« geschätzt. __

Vermischte».
* », «« 27 . ^ nvi. MTB . Nichtamtlich) Laut Marlau-

-« ^ r,o °k ' " D" "L °- d't° ftShk .rurvv
Ä « d .V « ®o. c m «06  ßooteUioa
hat der Hagel schwere» Schaden angerichtet.

Lokaler
_ ^ „iu*A.  98 =*mtt Mit dem Hamburgischen Han-

ö “ » «“ ‘»r « » ,1" s .W » »'»>•
Unterofstzierschule in Ettlingen.

- Im »reise Untertaunus wird z. Z. eine Revision

«Ä - .* rgss fis ss

Wetterbericht der WetterdieuststeLe Weilburg
Wetterau- stchte« sür Do°nerStag. deu 29 Juni:

Veränderliche Bewölkung doch zeitweise t-ube mit Rege«
sällen, mäßig kühl. _ __ -

sie, „nur nicht jetzt, ««r nicht n ^ den kein häßliches
unserem sungen Gluck gehören 10«, darf. Und
Gedenken an vergangenes0 ^^ 3̂ ^„̂ n. Es wird ja

STÄTWS SSä -6b - - H.MM.6
”” fc  ffiifS « *  möglich 9u».f.o,_dod ,°lch.» M«° 1» otiOeo*

f,' 6' " ®o rotttft DU ott», daß ich m°-g» u-ch uichl mit Ddu,m

^gN - ' odu - nur m«ig» noch »ichtl Ei ist ,» 1»

SSÄ ^ Ä ? ‘U VSm&Schatten erner Taxushecke yane ^ v ^ sich mit einem

kÄn ^ Gute NaVDu ^ m'ein Einziger!' aus ^ nen Arme«
los und eilte dem Schlosse zu. ^ ^ at aina es recht wenig

In dem SperMmmer, das sie betrat,̂ .»
unterhaltend zu. ®«- ® J} anflro eüt in einem englischen Roman,
einem Sessel und blättert 8 3 ,^ seiner nervösen Gemahlin
Der Graf aber d«^auf den Wunscĥ ner̂ ^ en müssen.
schon vor erner guten W ie $, s\ v verwickelten Patience,
vertrieb sich dre Zert mrt emer ve,on° ^ r̂. als Edith

0.6.0« " Ich ^ -L" L "'L BotÄ

NHsFKLK ? « ÄS ^ -

'' fU”bÄ »” & 1ft ,Ä <’6!,“®ä"Ä “ (o tio. g-oßo-iig- »-bei.

raschuW ge ^ gewaltige Ueberraschung."

äj * ä ; s - " tmi

« " " ÜrtfST »«. G-wmo; 6.00 q «k - .- L - k-L
oortinrin Uta .». . 8 » & J“ JJÄ S ’, “ .»
8 « L « "VK Ll ^ LuMmMod ,ch°u

RK 'J -b-ni . Ech d-m Esten °u« ib- Simm--.

|s3iÄ £ ^ r33
ich kann euch nicht jagen, me (tlo 1 giockiicheu Paler-

„ . Ä .t Wfc . f Ssäs 1; s
n« in di- S -hw,-rtgst>« o--wn-°li-n ^ --n ^

rÄÄÄ

lich‘ ftSTTÄS «« * welches das H-ri.nnIn»
Edich betet es in hell. Naotmen ĝ tzi hat Ich 6-»-» - tata
n k 8 « St “ » h % srä * fss «ij * .V6«
Ld 7 -nch wL r .n A d« wi-ilZ - K.°n. ->- Gewinn g. .

- - « kWn 6-hand.st. »NMAMBSLK
?h!°Ltt . Lr A ' nL d? ch in -inig-, Anst.gnng i-in- K-tten
aus den Tisch. ' ^

ptn Brotgetreide verfüttert, versündigt
»cha« Katertande nud« acht kch ltrafdar. 5 *jSS ’ SfttA wch. « -.- ei- - . ,.0. - - i



Die' Gräfin'Hzuckrk"diê Achseln̂ *' &"*{* lhcnmUT"
ltnm £Vf t£  Kennzeichen verlangen"̂ * ' man fann
«Nun, meine SiJbef̂ fagtê ir ^ ilÄeiSiM vollkommen beruhigt,
achtungen mögen sich bT n Ci ™ S ch. „Solche Neub¬
ausnehmen; wenn es sich aber um ein/",«^ " " At überzeugend
möchte ich ih„e„ doll f-ms/s eine niemer Tochter handelt
Edith weiß in all ihrem jugendUche^ N-l Beweiskraft beilegen,
was sie dem Namen schuldig ist den t"!>+U'm(Ut  doch sehr ivohl,
hat sich bisher als iT'S 'l L ffl ^ agt, und Steensborg
weit in der Du so*be£ nS UebTtSVZ 1̂  ® ie  Fabel-
spenster sehen, meine gute Amötie!" ^ ^ wieder einmal Ge¬

such wieder̂ auŝ Nach!üiiia Pie,Gräfin

jrm ^ onta3 bcn 26. Juni, starb in ^ 1et. yJl. ön ben Kolacn
unser lieber Sohn und Bruder "̂ ^̂ chussezI

ihr Buch ivieder auf. Nachlässia tt 6“* bic  Gräfin
eine Bemerkung über das Wetter oem?^ 91 tl0' me >’ ie  etwa

hielt es ebenn«rÄSÄ würdê sagteHe: „Ich hiell»esebennur KÄ '»ürd'e, f«9te
nehmungen mitzuteilen. Auch na " ,L ' Wahr¬
schlechten Streiche Deines e“18' ,?** lrf> Dich mir die
nur zur Antwort: Alfred wem s-uerk,am machte, gabst Du
den er trägt. Auch damals snN̂ ^ r hem Nanien schuldig ist,
bis Dein Sohn eines Tages —« 1^ Gejpenjter gesehen haben,

Gesicht war ast uemt af Cr tf ebcn»°ch so ruhiges
rncht ein- für allemal verboten Len "® ttbe

alt geworden ftir solchêTorchitc!,""^ ^ " " n,ären  nachgerade zu
Du N VÄ7 - erhob sich und ging zur Tür. . Ja,

dürstei einaud̂ ^ ; eLaZZ „daß --
dann suchte"sie dst̂ Stelle ^L ' welll'^ wenig Haupt,
Romans unterbrochen hatte und ÄLtLektüre'  ihres
neue so andächtig, als wäre'nichts ,,f , f ftC; m ble,cII)C anss
zu stören. ^ e nichts ge,.hehen, um ihre Seelenruhe

«suli«8 Uennmstzi.
Musketier im Wes Krsaß -Zuf Weg ^ 5
int  eben vollendeten 20. Lebensjahre. ■

Hin stille Teilnahme bitten

Die trauernden Kinleröliekenen
Michelbacher Hütte,  den 28. Juni l9l6

in £ ’!lt? „t7m b,‘ S'm 889

. Bestellung e n
al« Ersetz für irländ. FuttermittelM*.

®üto bec Bürgermeisterei bis zum 29 VSabgegeben werden. S ' »achinilt
888 _ _

2 er Magistrat.

Schlafzimme/bê em"welli,esEsie mst̂ V ?h Pas geräumigehatte durch das Schlüssellolli ^ĥ . Schwester teilte. Sie
mehr brannte, undsie 'glaubtê^ ^ Z mm  fehl  L .cht
Schlummer. Nun aber sah sie' Ä ™« (bcve,t§ in  tiefem
die Schwester völlig anaetleidet ' ĥ r Ueberrasehimg, daß

Rasch war st? a7chre! %Z Z  P,f ff"eten^  saß
einem kleinen Fußbänkchen nieder" ** b * mte nebm 'hr auf

ÄÄSU® U.ÄS %%T9T  “ tmK
einmal zur Ruhe begeben> b Dich noch nicht

allzn̂ besorgst̂"sagteb̂ ie,̂ "man° m̂uü̂ ^ wenden. „Papa ist
wenn man ein wenig bleich ausüebt" trank sein,
lange draußen gewesen, Edith" ^ bllt übrigens sehr

w.m;5LL ^ wE ^ ch° ^ M wär-„ -s »».Jul,a ? Du zitterst ja !« ^ ' '>e. — . Aber was hast Du,

* * d°chP -- HI smaitn . eaS

Wtfen s ‘as ” ' icbeet9mq!il?“ ' ;,,6“ n J «. °»n, ihrenTon weiter: „Ich sak, Lf, ^ Cn, rr tn c.mem scharstlingenden
kehrtest. Hat es H?rr Steensbom nî rn das Schloß?urück-
Dlch wenigstens bis zur Tür zu bereiten?«E Pfücht gehalten,

«Das "ist êinlondÄa ^ s Verbot-" bf er e§  täte .-
d- - ll- « Ä 4 l mLL £ ?;

¥ “ -b-n »» ,.
lercht schwer geworden, denen kü- Zz u * mave£§  uns viel-
saugen ms Gesicht zu sehen." ' ° * begegneten, ganz unbe.

Wieder
eingetroffen:
Julterzucker,

Käckselmekaffe.
Karkoffelpükpe,

Hbsttrester
getrocknet Schweintfutter

- - W, H-

Frontspitzwohiiu
Coblerzerstr. lsi, ?—3 o,m
unb Suche, an ruhige Leute
ett-z. Dame zu verm. Nä
89L Fannenöurq

Schweinemastfulter
Marke Reichssutter,

Junge reinrassige
Dobermann-Hun
zu derkaufeo.

Kchwaköacher Ho

Sesamkuchen,
Spelzspreukleie.

Grauöenkernmeyl.
Weizenspelzkleie-

Melasse,
Aühnerfutter,
Küchenfutter,
Kundekuchen

bei 890

(Fortsetzung folgt.)
Julius IMeimef.

M ?» 5« x

Zigarren
Zigaretti

"och billig zu erwerben.
. 3ch empfehle meiner 5
schüft sich vor in Kraft tr
der Steuer für längerezu di cken.

I . Stern,
J "Y.: Kerm Kat

_Telefon 68

»sä' 5* * «
/m/  «

SirtosKm-krmhi
Apotheke in Nastätten/

272

Wer hat aut entwickelti
St -ckrübe»
Pflanzen

abzugeben.
Angebote mit PreiSaug

Kopfdüngerr-l. 2103
jetzt anwendbar

Kartoffeln , Getreide , Wiesen , | « ogevote mit PreiSa,
Ztr. 8 7̂5 (too Rut. l ßtt .) I pro 1000 au

DickwurzdüngerI 9*na
SSE? fcw-*'tjs

Ziß Düngemittelhaudl., Zeitunasmakula
Wt.Sbad«>, Dotzh,S.r. 53/101. > iu  Hab» “ SiHr
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